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V 

Vorwort zur 2. Auflage 

Sie spielen mit dem Gedanken, sich einem ETF (Abk. für Exchange Traded 

Funds) zu kaufen, wollen sich aber zuvor gründlich informieren? Dann wird 

Ihnen dieses Buch eine große Hilfe sein. Es wartet auf Sie eine spannende 

Reise durch die Welt der ETFs von den Grundlagen bis hin zu deren Nut-

zung! 

ETFs sind börsengehandelte Indexfonds, die einen bestimmten Aktienindex, 

z.B. den DAX oder MSCI World, abbilden. Ihr Ziel ist es, eine ähnliche Rendi-

te wie diese Indizes zu erreichen. Durch die Index-Nachbildung sind bei ETFs 

keine aufwändigen Analysen zur Titelauswahl notwendig. Aber! Der Anleger 

muss dafür sorgfältig den Index auswählen in dem er investiert. Damit der 

Anleger dies kann, habe ich mich entschlossen Ihnen zunächst die Theorie 

der Indexinvestments näher zu bringen. Neu in diesem Kapitel ist der Ab-

schnitt Factor Investing.  Nach dem Lesen dieses Abschnittes, verstehen Sie 

die Theorie hinter den Indizes. Nur so können sie die Güte von Indizes wirk-

lich abschätzen. 

Im nächsten Abschnitt sehen wir uns konkret an, wie ein Index zusammen-

gebaut wird. Welche Arten von Indizes es gibt usw. Sie werden beim Lesen 

des Kapitels feststellen, ohne Indizes geht in der Welt der ETFs gar nichts. 

Ohne ein fundiertes Wissen über Indizes laufen Sie Gefahr, dass sich Ihre 

Ziele und Wünsche die Sie mit dem ETF-Investment haben, nicht erfüllen. 

Mit dem so erworbenen Rüstzeug näheren wir uns nun Schritt für Schritt dem 

Wesen der ETFs an. Sie lernen die ETFs kennen. Es werden alle wichtigen 

Funktionen bzw. Eigenschaften von ETFs erklärt: von den ETF-Namen über 

wie ETFs die Indizes nachbilden (z. B. Was ist der Tracking Error, Tracking 

Difference, Total Cost of Ownership usw.), welche Arten von ETFs es gibt (z. 

B. Smart-Beta-ETFs, Bitcoin-ETFs) und vieles mehr. Neu in diesem Kapitel 

sind die Abschnitte über Smart-Beta-ETFs, nachhaltige ETFs und Bitcoin-

ETFs.  

Danach sehen wird uns die „kleinen“ Brüder von den ETFs an, nämlich die 

ETN, ETSF und ETC. Was hinter diesen Kürzeln steckt offenbart Ihnen die-

ser Abschnitt. 
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Darauf folgt das neue Kapitel Robo-Advisor. Eine „neuartige“ Vermögensver-

waltung mit ETFs. Sie werden in diesen Abschnitt lernen, was Robo-Advisor 

sind und wie nützlich sie sind. 

Natürlich lauern in der Welt der ETFs auch viele Risiken, die ihre Rendite ge-

fährden. Darum werde ich Ihnen diese ausführlich da stellen. Nur durch Ihre 

Kenntnis kann man sie vermeiden und auf der Gewinnerseite platznehmen. 

Da sie jetzt sowohl die Sonnen- als auch die Schattenseite der ETFs kennen, 

können wir die Theorie verlassen und uns dem Praktischen zu wenden. Da-

rum erkläre ich Ihnen erst jetzt, wie sie ETFs kaufen oder verkaufen können, 

was ein Sparplan ist usw. Anschließend zeige ich Ihnen viele Strategien, die 

sie mit ETFs umsetzen können. Ebenso, wie sie sich ein Portfolio aus ver-

schiedenen ETFs aus Risiko und Renditegesichtspunkten zusammenstellen. 

Zuletzt lernen Sie noch das wichtigste über die Steuern, die fällig werden bei 

einem ETF-Investment, kennen. 

Meiner Ansicht nach braucht man schon mehr als die sprichwörtlichen 5 Mi-

nuten, um sich ein Wissen über ETFs anzueignen, wie viele andere Bücher 

dies suggerieren. Darum habe ich mich entschlossen, Ihnen das Thema ETF 

möglichst umfassend näher zu bringen und von allen Seiten zu beleuchten. 

Der Lohn für die Arbeit bzw. das Durchlesen des Buches ist, dass sie Spaß 

mit ihrer ETF-Anlage haben werden und dauerhaft Gewinne erzielen.  
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Vorwort zur 1. Auflage 

In der großen Börsenhausse1 bis zum Frühjahr 2000 war fast jeder Anleger 

erfolgreich. Zu dieser Zeit war es kein allzu großes Kunststück, mit Aktien 

Gewinne einzufahren. In der darauf folgenden Börsenbaisse trennte sich die 

Spreu vom Weizen. Viele Anleger verließen das Börsenparkett als Bankrott-

eure. Woran liegt das? Wenn die Aktienkurse steigen, setzt der Verstand aus 

und die Urtriebe erwachen, oft wird dann das ganze Vermögen in wenige Ak-

tien investiert und von Reichtum und Luxus geträumt. Fallen dagegen die 

Kurse, starren die Anleger auf ihr kollabierendes Depot (wie der Hase auf die 

Schlange) oder schlagen wild um sich. Wiederum ist ihr Verhalten bauchge-

steuert: Angst und Panik sind nun die Ratgeber. Dieses Verhalten ist schon 

so alt wie die Börse selbst. So verfasste vor mehr als 300 Jahren José de la 

Vega seinen Börsenklassiker Die Verwirrung der Verwirrungen. Seine Er-

kenntnis war: „Die Börsengewinne sind Koboldschätze. Bald sind sie Karfun-

kelsteine, bald Kohlen, bald Diamanten, bald Kiesel, bald Morgentau, bald 

Tränen.“ Nicht umsonst stellten schon viele Investoren fest: In der Euphorie 

schießen die Aktienkurse weit über jedes rational zu begründende Ziel hinaus 

und bei vorherrschender Panikstimmung fallen dieselben Aktien ebenfalls 

ohne logischen Grund ins Bodenlose. So stellt sich für den Anleger die Frage: 

Wie verhindere ich, dass ich ein Getriebener meiner Emotionen werde? 

Eine Möglichkeit, seiner Psyche ein Schnippchen zu schlagen, sind Indexan-

lagen. Hier konzentriert sich der Anleger nicht auf einzelne Aktien, sondern 

auf ganze Märkte. Als Königsklasse der Indexanlagen2 gelten Exchange Tra-

                                      
1   Die Begriffe Hausse und Baisse sind Ausdrücke aus der Fachsprache der Börsianer. So 

wird von einer Hausse (aus dem Französischen, „Anstieg“) gesprochen, wenn die Akti-
enkurse auf breiter Basis ansteigen. Synonyme hierfür sind auch die Begriffe Bull mar-
ket oder Bullenmarkt. Fällt der Anstieg besonders kräftig aus, spricht man von einem 
Boom. Dagegen spricht man von einer Baisse, wenn die Aktienkurse auf breiter Front 
fallen. Synonyme hierfür sind auch Bear market bzw. Bärenmarkt. Kommt es zu einem 
heftigen Kursrückgang, spricht man von einem Crash. Im Vergleich der letzten Jahr-
zehnte hat sich gezeigt, dass die durchschnittliche Hausse bedeutend länger dauert als 
die Baisse. Wer jedoch glaubt, dass die Dauer einer Hausse oder Baisse vorhersagbar 
ist, der irrt. Die Börse ist immer für eine Überraschung gut. Beispielsweise konnte man 
im letzten Börsenjahrzehnt (1999-2009) immerhin zwei ausgeprägte Haussen und Bais-
se sehen, was historisch gesehen eher unnormal ist. 

2   Daneben existiert noch eine ganze Vielzahl anderer Indexanlagen. Die wohl wichtigsten 
sind die Indexzertifikate (vgl. Götte, Rüdiger: Richtig investieren mit Zertifikaten und He-
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ded Funds (ETFs). Exchange Traded Funds beziehen ihren besonderen 

Charme daraus, mit einem Trade einen ganzen Markt kaufen zu können. Bei 

ETFs handelt es sich um börsengehandelte Investmentfonds, die einen Bör-

senindex (z. B. den DAX) nachbilden. Die Anteile können wie einzelne Aktien 

fortlaufend an der Börse gehandelt werden. Das heißt, Exchange Traded 

Funds sind an einen Vergleichsindex gekoppelt, dessen Wertentwicklung sie 

im Guten und Schlechten nachvollziehen, sie sind also keine aktiv verwalte-

ten Fonds.  

Mithilfe dieses Buches möchte ich den Indexgedanken weiter in die Anleger-

schaft tragen und vor allem Exchange Traded Funds ins Bewusstsein der An-

leger rücken. Der Leser erhält auf den folgenden Seiten einen tiefen (aber 

auch kritischen) Einblick in das Wesen der ETFs. Sie werden sehen, dass 

ETFs gute Anlagevehikel sind, da sie kostengünstig, flexibel und transparent 

sind. Mit ihnen kann der Anleger langfristig sein Vermögen aufbauen, aber 

auch auf kurzfristige Trends an den Börsen setzen.  

 

 

 

                                                                                                                           
belprodukten. Grundlagen – Funktionsweisen – Einsatz. Das 1x1 der Zertifikate und 
Hebelprodukte. Zweite, erweiterte und überarbeitete Auflage. ibidem-Verlag, Stuttgart 
2009). 




